
Liebe Buckowerinnen, liebe Buckower,
der Sturm Kyrill hat in unserer näheren Umge-
bung zwar nur einen größeren Baum umgeris-
sen, aber dessen Verlust schmerzt uns beson-
ders. Die fast 200 Jahre alte Wurzelfichte, ein
Wahrzeichen der Märkischen Schweiz, ist
unmittelbar über dem bizarren Wurzelwerk
abgebrochen. Mit dem privaten Eigentümer
des Waldes wird gegenwärtig darüber gespro-
chen, wie dieses Naturdenkmal zumindest in
Teilen erhalten werden kann. Wegen der Ge-
fahr des Schädlingsbefalls verbietet sich wahr-
scheinlich ein einfaches Liegenlassen des
imposanten Stammes. Welche anderen Mög-
lichkeiten bestehen, wird eingehend geprüft. In
jedem Fall soll ein erklärendes Schild auf das
Schicksal des Baumes hinweisen.

Die Sturmböen im Januar haben viel Totholz
aus den Straßenbäumen geblasen, das zum Teil
immer noch auf Straßen und Gehwegen liegt.
Es sei noch einmal daran erinnert, dass jeder
Grundstückseigentümer verpflichtet ist, den
Gehweg und die Straße (bis zur Straßenmitte)
vor seinem Grundstück zu säubern. Wenn
größere Mengen von herabgefallenen Ästen
abzustransportieren sind, ist die Stadt dabei
behilflich (Herr Schülke, Tel. 65963).

Mit Hilfe von Fachfirmen und den Stadtarbei-
tern ist jetzt wieder begonnen worden, das
bestehende Konzept zur Baumpflege abzuar-
beiten. Dazu gehören das Entfernen von Tot-
holz, die Wiederherstellung des Lichtraumpro-
fils in den Straßen, das "Auf-Kopf-Setzen" von
Alleebäumen und das Fällen geschädigter
Bäume. Wieder wird nur ein Teil der notwendi-
gen Arbeiten geschafft werden können, die
dafür eingestellten Haushaltsmittel setzen enge
Grenzen.

Buckow ist Kneipp-Kurort. Der einzige in
Brandenburg. Dieses markante Alleinstel-
lungsmerkmal wird von den Buckower Gewer-
betreibenden viel zu wenig genutzt. Der Kur-
ortausschuß hat deshalb eine Broschüre erar-
beitet, die eindringlich darstellt, dass Buckow
eigentlich der "geborene" Kneipp-Kurort ist.
Wir haben alles, was dazu notwendig ist: die
Umgebung mit Stadt, Seen, Natur und Kultur
sowie vielfältige Angebote für die fünf

Kneippschen Säulen Wasser, Bewegung,
Ernährung, Heilpflanzen und Lebensordnung.
Die Broschüre wird in einer Ausstellung im
Alten Warmbad in großformatigen Postern
aller 12 Doppelseiten vorgestellt. Der erste
offizielle Einsatz erfolgte auf der Grünen
Woche in Berlin. Demnächst erhalten alle
Buckower Haushalte je ein Exemplar, die
Kliniken, Hotels, Restaurants und Privatpen-
sionen größere Stückzahlen. Geben Sie allen
Gästen eine Broschüre mit auf den Heimweg,
damit sie zu Hause für Buckow werben kön-
nen.
Das Gemeindezentrum in Hasenholz, in dem
auch der Jugendklub untergebracht ist, bot
bisher nicht den erfreulichsten Anblick. Das
haben die Hasenholzer jetzt geändert. Auf

Initiative von Egbert Müller,
unserem stellvertretenden Bür-
germeister, haben Joachim
Brudlow, Jens Harke, Oliver
Succow, Emil West, Uwe West
und Frank Zerbig bereitwillig
angepackt und das Gebäude von
außen grundlegend saniert. Das
Material wurde gesponsert.
Dank an die Aktiven und die
Spender.

An einem "Tag der offenen Tür"
hat die Grundschule Bertolt-
Brecht Buckowern und auswär-
tigen Gästen überzeugend dar-
gestellt, wie gut sie ausgestattet

ist und welch reichhaltiges Kursangebot sie im
Rahmen der Ganztagsbetreuung bereit hält. Es
ist für uns wichtig, dass die Schule ihren guten
Ruf festigt, so dass weitere Eltern aus unserer
Nachbarschaft ihre Kinder auf unsere Schule
schicken. Damit auch die Betreuug der Kinder
zwischen dem Unterricht und den Kursen
sowie in der Wartezeit vor der Busabfahrt in
einer Weise abgesichert ist, wie es die Eltern
beanspruchen können, hat die Stadtverordne-
tenversammlung hierfür eine praktikable
Lösung gefunden.
Der diesjährige Neujahrsempfang der Stadt
Buckow fand (passend zum Prädikat "Natur-
parkgemeinde 2006") in den Räumen der
Naturparkverwaltung in der Lindenstraße statt.
Fast 100 Gäste nahmen daran teil.Auch promi-
nente Politiker aus der Region nutzten die
Möglichkeit, mit der "Basis" ins Gespräch zu
kommen. Es wäre zu wünschen, dass die Bu-
ckower Gewerbetreibenden (wir haben über 80
Gewerbebetriebe in Buckow) stärker die Gele-
genheit wahrnehmen ,miteinander und mit den
Politikern zu diskutieren. Eingeladen wurden
alle.

Auf dem Neujahrsempfang hatte ich auch die
"Sorgenthemen" angesprochen, mit denen sich
die Stadtverordneten 2007 intensiv beschäfti-
gen werden: Der immer noch nicht gelungene
Verkauf von Fontaneheim/Bettenhaus, der
Investitionsstau in der Berliner Straße 40 und

die ständig steigenden Kosten des Kindergar-
tens. Aus letzterem hat mancher voreilige und
falsche Schlüsse gezogen. Tatsache ist aber,
dass wir vor diesen Problemen nicht weiter die
Augen verschließen dürfen, sondern sie zielge-
richtet angehen müssen. Sie bestehen seit
vielen Jahren.

Das Gelände zwischen Buckowseepromenade
und Seeufer machte zwischen Minigolfanlage
und Lunapark bisher einen recht verwahrlosten
Eindruck. Bereits im vergangenen Jahr waren
die Eigentümer um ihre Zustimmung zu
Aufräumungsarbeiten gebeten worden. Diese
Arbeiten werden jetzt in Abstimmung mit der
Forst und der Naturparkverwaltung durchge-
führt. Ziel ist es, den Wildwuchs von Jahrzehn-
ten zu beseitigen und den offenen Charakter
des Geländes mit den alten Streuobstwiesen
wieder herzustellen. Auch Sichtachsen zum
Buckowsee sollen entstehen. Bei dieser
Gelegenheit werden auch etliche abgestorbene
Bäume an der Buckowseepromenade gefällt,
die schon seit Jahren hätten entfernt werden
müssen. Die roten Punkte, die darauf hinwei-
sen, sind kaum noch zu erkennen. Das am
Wegesrand liegende Holz kann nach Abspra-
che mit der Forst (Herr Büssow, Tel.: 15957)
von Interessenten abgeholt werden.

Das Brecht-Weigel-Haus startete mit einer
Ernst Busch gewidmeten Veranstaltung am 21.
Januar in die neue Saison. Im vergangen Jahr
zählte die Einrichtung ca. 10 000 Besucher. Die
Kosten für das Haus und das Personal trägt in
vollem Umfang der Kreis. Auf das Programm
für 2007 wird u.a. auch in dem monatlich
aktualisierten Informationsblatt hingewiesen,
das kostenlos in der Tourist-Information im
Alten Warmbad erhältlich ist.

Das Kino geht neue Wege. Dem Gast wird vor
und nach dem Film Gelegenheit gegeben, zu
essen und zu trinken, zu diskutieren und den
Abend entspannt ausklingen zu lassen. Die
erste (ausgebuchte) Veranstaltung dieser Art
fand am 27. Januar statt. Auf Folgeveranstal-
tungen wird rechtzeitig hingewiesen.

Nach Beendigung von Restarbeiten wird die
Berliner Straße am 8. Februar von Landrat
Gernot Schmidt offiziell eingeweiht. Ein
Gedenkstein auf der Verkehrsinsel vor der Kita
weist auf die Fertigstellung der Buckower
Ortsdurchfahrt hin.

Im Stadtgebiet Buckow gibt es acht größere
Brücken, die alte Namen haben. Der Kurort-
ausschuß hat an den Brücken Namensschilder
anbringen lassen, um den historischen Bezug
wieder bewußt zu machen. Bei Ihrem nächsten
Stadtspaziergang können Sie ja einmal testen,
ob Sie alle Brücken finden.

Ihr Bürgermeister
Dr. Peter-Alexander Block
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Wurzelfichte wurde Opfer des Sturmtiefs "Kyrill"



Die Veranstaltungen für den Monat Januar, Volksmusik
in Seelow und das Bürgerforum mit dem Bürgermeister

wurden mit recht guter Beteiligung wahrgenommen. Darüber sind wir
vom Vorstand recht erfreut.
Da wir auch weiteres mit Ihnen gemeinsam in Angriff nehmen wollen,
geben wir neue Vorhaben bekannt.

1. Ganz dringend suchen wir Teilnehmer für die am 28. Februar 2007
statt findende Fahrt zur Eisrevue nach Berlin. Da die Karten bereits
Ende Dezember vom Veranstalter abgeholt werden mussten, liegen
sie nun bei Herrn Fincke für unsere gemeldete Fahrt bereit.
Bitte unterstützen Sie uns bei der Werbung zur Teilnahme an dieser
Fahrt!
Fragen Sie Freunde, Bekannte und melden uns auch Ihre Teilnahme.

Preis: 42,00 Euro für Karte und Fahrt
Abfahrt: 28.02.2007 um 12:15 Uhr ab Parkplatz in der Schulstraße

2. Zu einer Buchlesung laden wir herzlich ein.
Termin: 21.02.2007 um 14:30 Uhr
Ort: Gaststätte "Zur Märkischen Schweiz"
Thema:Literatur zum Hören und Schmunzeln
Nachdenkliches -Historisches aus unserem schönen Buckow !
Dargeboten von Frau Brigitte Grunwald

3. Am 07. März 2007 treffen wir uns, wie schon in der vorigen
Ausgabe der Buckower Nachrichten erwähnt, zur Neuwahl des
Vorstandes mit anschließender Frauentagsfeier und kultureller
Umrahmung durch das "Stausberger Senioren-Kabarett" in der
Gaststätte "Zur Märkischen Schweiz"
BEGINN: 14:00 Uhr anschließende Kaffeetafel

4. Am 22. März 2007 spricht Frau Katzorke
Thema: "Rund um die Gesundheit" und "Info zur neuen
Gesundheitsreform"

5. Für unsere Mehrtagesfahrt in das Elbsandsteingebirge mit
Tagesfahrten nach Sebnitz, in die Sächsische Schweiz und nach
Dresden (Frauenkirche u. Grünes Gewölbe) hatten wir bis zu 40
Personen veranschlagt.
Leider fehlen uns noch bis zu 15 Personen!
Wer sich noch entscheidet, bitte schnellstens bis 10. Februar 2007

melden!
In der letzten Ausgabe der Buckower Nachrichten war
ausführlich darüber informiert worden. Reisepreis: 330,00 Euro
4X Übernachtungen im Waldhotel in Altenburg (Osterzgebirge)
Alle vorgegebenen Reisepunkte und die Halbpension sind im
Reisepreis enthalten.

6. Zur Fahrt in die Schweizer Bergwelt können nur noch 3
Doppelzimmer für Schnellentschlossene belegt werden.
Bitte auch hier umgehend anmelden, da diese Reise sehr gefragt
ist. (bitte bis 10. Februar2007) Preis: 479,00 Euro
Termin: 02.09.2007 bis 07.09.2007
Die erste Meldung geht bereits am Wochenende weg!

1. Tagesfahrt nach Sebnitz am: 29.07.2007 Abfahrt: 9:30 Uhr
Preis: 54,00 Euro (für Karte, Fahrt, Mittag)
Meldung bis 10.03.2007

2. Volksmusik im Kulturhaus Seelow mit der Familie Hertel
Termin: 11.10.2007
Da die Karten bis Ende Juni bezahlt werden müssen, bitten wir
um Teilnahmemeldungen bis zum 31.05.2007.

BITTE TERMINE EINHALTEN !

ca. 15 Personen fehlen uns noch!

BITTE BIS 10.02.2007 BEZAHLEN!

VORINFORMATION

G. Wazel / L. Kreis

öffentliche Sitzung
- Die Stadtverordnetenversammlung sieht es

als notwendig an, dass die personelle
Betreuung der Schüler zwischen Unterricht
und Kursbeginn sowie bei den Bus-
Wartezeiten gesichert ist.
Sollte eine MAE-Lösung mit einer

geeigneten Person nicht möglich sein, wird
die Stadt die Betreuung sicher stellen,
vorzugsweise durch Umschichtung der für
die Schule in den Haushalt 2007 eingestell-
ten Mittel.

- Die Stadtverordnetenversammlung
beschließt, dass sich der Schulreinigungs-

vertrag mit der Fa. Schwarz-Weiß GmbH
automatisch um ein Jahr verlängern soll.

- 2 x Grundstücksangelegenheit -
Veräußerung;

nichtöffentliche Sitzung
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Helga Laue am 01.02. zum 75.
Ingeburg Radtke am 01.02. zum 77.
Manfred Beier am 03.02. zum 66.
Hermann Spiewok am 03.02. zum 80.

am 04.02. zum 69.
Linda Kmitt am 05.02. zum 70.
Gertrud Schneegaß am 06.02. zum 88.
Manfred Gellner am 07.02. zum 66.
Inge Dreibrodt am 08.02. zum 76.
Klaus Thiem am 08.02. zum 70.
Roland Wehner am 08.02. zum 69.
Gisela Neuendorf am 11.02. zum 68.

Gertraud Gossert am 13.02. zum 74.
Gerhard Jeutner am 13.02. zum 68.
Erika Mittag am 13.02. zum 65.
Adolf Pohl am 13.02. zum 80.
Siegesmund Kolbe am 15.02. zum 65.
Elisabeth Saekert am 15.02. zum 66.
Anni Godiewski am 16.02. zum 81.
Hildegard Lüders am 16.02. zum 79.
Helmut Mittelstädt am 18.02. zum 66.
Walter Diener am 19.02. zum 93.
Johann Richter am 19.02. zum 76.
Hans Oswald am 21.02. zum 65.

Charlotte Petruschke am 21.02. zum 81.
Fritz Putzbach am 21.02. zum 81.
Gisela Standke am 22.02. zum 67.
Anneliese Klemke am 23.02. zum 74.
Lieselotte Meyer am 24.02. zum 74.
Jürgen Schneevogt am 24.02. zum 69.
Wanda Slawinski am 24.02. zum 79.
Johanna Gottwald am 25.02. zum 69.
Gustav Klemke am 27.02. zum 86.
Erhard Kutzke am 27.02. zum 78.

Engelbert Lindecke

Der Bürgermeister gratuliert den Senioren unserer Stadt

Die Stadtverordneten schließen sich den Glückwünschen an

Nächste ordentliche, öffentliche Stadtverordnetenversammlung am 21. Februar 2007 um 19:00 Uhr!

Die Beschlüsse der 38. ordentlichen, öffentlichen Stadtverordnetenversammlung vom 24. Januar 2007
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Die Volkssolidarität informiert

Stadt BuckowAmt Märkische Schweiz

Umhüllt vom goldenen Sonnenschein
grüßte einst würdevoll ins märkische Land hinein,

ein Baum, dessen Wurzeln heut nur noch gut sichtbar sind,
verlockend zum Klettern für jedes Kind.

Einst bog sich eine Fichte mit knarrendem Geäst,
die verschlungenen Wurzeln sie trotz Sturmbruch noch bewundern läßt.

Sehenswürdig bleibt in Erinnerung für Groß und Klein,
Buckows Wurzelfichtengeflecht im Sonnen- und Silbermondenschein.

Ilse-Jenny Samek

Erinnerung
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Bauplanung • Denkmalpflege • Bauüberwachung

Eberswalder Str. 84A
15374 Müncheberg

Tel. 033432 / 7 12 93
Fax 033432 / 7 38 01
Funk: 0171-340 66 32

Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen
Baudenkmalpflege
Sanierungsplanung

Behindertengerechtes Bauen
Bauten der Wissenschaft und Forschung

Kommunale Einrichtungen
Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

- Anzeige -

Dipl.-Ing. Gerhard Schulz

Bauplanungsbüro

9 Schüler der Klassen 4 bis 6 der Grundschule Buckow

erhielten im Beisein der Eltern am 15.01.2007 ihr Zertifikat zum
Abschluss des Projektes "Fit im Konflikt".
In 12 Unterrichtsstunden lernten sie gemeinsam mit Tanja Redlich,
Kompetenztrainerin im Heimverbund "Märkische Schweiz", wie sie
mit
Streit, Wut und Konflikten angemessen umgehen können.
Sowohl für ihre eigene Persönlichkeit als auch für die Streitschlich-
tung an der Schule machten sie wertvolle Erfahrungen, die nun
gemeinsam mit der Schulsozialarbeiterin weiter ausgebaut werden
sollen.

Ich bedanke mich und verbleibe
mit freundlichen Grüßen

R. Koch
(Schulleiterin)

Klasse 4

Klasse 5

Klasse 6

Benny Viol Gregor Häusler Fritz Hennig
Ramon Alter

Benjamin Malik Steven Sagray Deonisio Lüdtke

Maximilian Thiem Tommy Sewerin

"Fit im Konflikt"

Die Bertolt-Brecht-Schule

informiert:Sehr geehrte Damen und Herren,
in diesem Jahr hat sich erneut die Heimatgruppe des Vereines
vorgenommen, verschiedene Sonderausstellungen durchzu-
führen. Die kleinen Ausstellungen 2006 waren immer ein
Anziehungspunkt. In diesem Jahr steht eine Ausstellung unter
dem Motto :

Vielleicht schauen Sie einmal nach und können uns einige
Exponate spenden oder leihweise zur Verfügung stellen. Wir
suchen Sachen aus verschieden Zeitepochen, so zum Beispiel
Jahrhundertwende bis 1945, Nachkriegszeit, DDR und BRD
getrennt und was sonst noch so im Kleiderschrank gefunden
wurde. Wir nehmen gern Sachen entgegen, die noch ausstel-
lungsfähig sind. Bitte rufen Sie Frau Elsholz an. Buckow 260.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Berliner Str. 40 • 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
vorstand@kneipp-und-heimatverein.de

"Aus Omas Kleiderschrank !"

Kneipp- und Heimatverein Märkische Schweiz e.V.

Aufruf der Heimatgruppe
des Kneipp- und Heimatvereines

15377 Buckow
Werderstraße 38

Telefon/Fax: (03 34 33) 318

Bäcker
ei•Konditorei•CaféBerendt

Ab 5. Februar 2007:
(auch in unserer Müncheberger Filiale)

Angebots-Special:
Zwei Stück kaufen -

aber nur eins bezahlen!
Montag:

Dienstag:

Mittwoch:

Donnerstag:

Freitag:

Samstag:

(z.B. Pfannkuchen, Donuts, Schürzkuchen etc.)

(z.B. Streusel-, Rosinen-, Käseschnecken etc.)

(z.B. Plundertaschen mit div. Füllungen, Crossaints etc.)

(z.B. Quarktaschen, Apfelrollen, Kirschecken etc.)

(z.B. Königs-, Marmor-, Schneewittchenkuchen etc.)

wie bereits seit einiger Zeit:

Fettgebäck-Tag

Schnecken-Tag

Plundergebäck-Tag

Blätterteig-Tag

Sandmassenkuchen-Tag

unsere Samstags-Spezial-Brötchen

Jede Woche ein Produkt
aus der jeweiligen Produktgruppe,

solange der Vorrat reicht !!!

- Anzeige -

(*50% Rabatt auf das jeweilige Produkt ab einer Abnahmemenge von mind. 2 Stück;
Dieses Angebot ist nur gültig für unsere Kundschaft in den Filialen)

*
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Am Abend des 23. Januar 2007 war mit Ende der
Öffnungszeit in der Geschäftsstelle Buckow der
Sparkasse Märkisch-Oderland noch kein Feierabend für
die den Kunden vertrauten Mitarbeiterinnen. Nein, es gab
sogar noch Unterstützung von der Geschäftsführung, die
in Buckow Präsenz zeigte, viele Buckower Sparkassen-
kunden, viele Personen des öffentlichen Lebens Buckows
und des Amtes, sowie die Presse und strömten gegen 19
Uhr in die Geschäftsstelle der Sparkasse.
Die Geschäftsstelle Buckow hatte zu einem Empfang
geladen, wo die neue Geschäftsstellenbelegschaft
vorgestellt wurde und die Leitung an Frau Nicolle
Holzhueter übergeben wurde. Sie ist schon seit geraumer
Zeit in unserer Geschäftsstelle tätig und bestimmt jedem
Kunden der Sparkasse, welcher nicht ausschließlich seine
Bankgeschäft "Online" tätigt und sich ab und zu
persönlich in die Buckower Geschäftsstelle begibt,
bekannt.
Es wurden auch die beiden weiteren neuen Mitarbeiterin-
nen der Geschäftsstelle vorgestellt. Frau Diane Prügel
und Frau Sandra Küter werden zukünftig für die
finanziellen Bedürfnisse der Kunden der "Buckower
Sparkasse" dieAnsprechpartnerinnen sein.
Herzliche Dankesworte für Ihr Engagement in Buckow
gingen an die scheidende Geschäftsstellenleiterin Frau
Steege, die zu einer anderen Funktion in der Sparkasse
MOLberufen wurde.
Frau Holzhueter überreiche im Namen der Sparkasse
Märkisch-Oderland unter großem Beifall der anwesen-
den Gäste einen Scheck über 250,- Euro an die Buckower
Kneipp-Kita. Herzlichen Dank nochmals im Namen der
Kita und der Stadt Buckow dafür !!!

Christian Knoth

Neue Leiterin in der
Geschäftsstelle Buckow

der Sparkasse MOL

Liebe Buckowerinnen und Buckower,
das Jahr 2007 begann für uns mit so vielen Einsätzen, wie
schon lange nicht mehr. Ganze 8 Einsätze bis Mitte Januar
ließen die Kameradinnen und Kameraden der Wehr nicht

zur Ruhe kommen.
Besonders traurig war der Einsatz, wo wir mit anderen Feuerwehren des Amtes
mitten in der Nacht bei einem Wohnungsbrand bei Haus Tornow in Pritzhagen
zum Einsatz kamen, wir zwar schnell und erfolgreich helfen konnten und die
Brandausbreitung verhinderten, aber ein Menschenleben letzendlich doch nicht
mehr retten konnten.
Da war noch das Sturmtief "Kyrill", welches nicht nur in Deutschland erheblich
gewütet hat, das aber die Märkische Schweiz mehr oder wenig in seiner Heftig-
keit verschonte. Die Buckower Feuerwehr rückte nur zu drei umgestürzten
Bäumen zwischen Bollersdorf und Pritzhagen zu nachtschlafender Zeit aus.
Am nächsten Tag wurde jedoch mit Entsetzen festgestellt, daß unser weitbekann-
tes Naturdenkmal, die "Wurzelfichte", von "Kyrill" im wahrsten Sinne des
Wortes umgehauen wurde.
Trotz alledem müssen wir, die Kameradinen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Buckow, nach vorn schauen und unsere Ausbildung für die Gewähr-
leistung der Einsatzbereitschaft weiter voran treiben und das wird auch getan.
So abolvieren zur Zeit 2 Kameraden die Truppmannausbildung des Amtes
Märkische Schweiz in Rehfelde. Das dort neu errichtete Feuerwehrgerätehaus ist
eine geeigneteAusbildungsstätte.
Auch die Jugendfeuerwehr ist emsig dabei, sich das Grundwissen eines
Feuerwehrmannes langsam anzueignen. Alle 14 Tage Mittwoch findet die
Ausbildung im Feuerwehrgerätehaus in der Wallstraße statt.
Die Feuerwehrsportlerinnen und -sportler bereiteten sich zur Zeit in der
Sportschule Kienbaum auf die kommende Saison vor, in der es ja in diesem Jahr
um die Qualifikation für die bundesdeutschen Meisterschaften geht.
Die Planung unseres neuen Gerätehauses "an der Mühle" in der Berliner Straße
wird auch bald richtig anlaufen und bereits in dieser Phase eine ganze Menge
Arbeit auf die Buckower Kameraden zukommen.
Sobald die Umbaumaßnahmen an unserem Tanklöschfahrzeug abgeschlossen
sind, muß er seinen angestammten Platz im alten Gerätehaus tauschen, da das
heiß erwartete neue LF 10/6 nur in der 2006 tiefer gelegten Garage Platz haben
wird. Erwartet wird es im März 2007. Wir werden Sie darüber informieren!
Am 13. Januar fand das allmählich zur Tradition werdende "Weihnachtsbaumver-
brennen statt, welches außerordentlich gut besucht war. Herzlichen Dank auch an
die Sportsfreunde der SG Concordia für die Gastfreundschaft und Organisation.

Feuerwehrbericht
FREIWILLIGE
FEUERWEHR
FREIWILLIGE
FEUERWEHR

B
U C K O W

B
U C K O W

Gaststätte
im Sportlerheim Müncheberg

ab sofort zu vermieten !!!

mit:

2 Gasträumen (168 m² und 43 m²)

Küche, WC und Lagerraum

Interessenten melden sich bitte bei:

Gerhard Schulz
Rohrstraße 3 • 15374 Müncheberg

Telefon: 033432 / 71293

- Anzeige -

Nun liebe Buckowerinnen und Buckower, ich möchte auch
nicht vergessen, an unsere zukünftigen Ereignisse zu
erinnern. Traditionell veranstalten wir gemeinsam mit dem
Förderverein der FF Buckow das Maibaumaufstellen am 30.
April 2007, unser Sommerfest am 21. Juli 2007 sowie das
Weihnachtsbaumaufstellen am 1. Dezember 2007. Wir, die
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Buckow sowie der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Buckow Märkische Schweiz e.V. möchten schon jetzt, wenn
es auch bis zu einigen Veranstaltungen noch ein wenig Zeit
ist, die Buckower Bürgerschaft und natürlich auch Buckows
Gäste recht herzlich dazu an unser Gerätehaus in die
Wallstraße einladen, um vielleicht ein wenig mehr über
unsere Truppe zu erfahren oder einfach nur, um mit uns zu
feiern.

Andreas Saekert
(Ortswehrführer)
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Der Fußballclub Concordia Buckow/Waldsieversdorf 03 informiert:

Liebe Fußballfreunde,

leise rieselt der Schnee...
und so spielt sich zurzeit

im Jugendbereich alles in der Halle ab. Nur
die Männermannschaften trainieren weiterhin
draußen. .
Auf der Gesamt Spielersitzung vom 26.01. in
der Mücke wurde folgendes beschlossen:
Alle Männermannschaften trainieren jetzt bis
auf weiteres zusammen.
Die neuen sind:

und zwar egal
welches Wetter, d.h. auch wenn es stürmt und
schneit oder regnet. Außerdem wurde
einvernehmlich die Notwendigkeit erkannt
den "inneren Schweinehund" zu überwinden
und alles zu tun, um die erste Männermann-
schaft in der Kreisliga zu halten und alle drei
Männermannschaften im Spielbetrieb zu
lassen. Das gilt für das Mitwirken an den
Spielen und erst recht für die Trainingsbeteili-
gung. Manch einer ist ein bisschen bequem,
das ist OK, aber die Ausrede "schlechtes
Wetter" oder "Party" zählt nicht mehr. Wir
sind ja schließlich nicht aus Zucker.

Wir hatten im Zeitraum vom Saisonende bis
jetzt aus verschiedenen Gründen "10"
Abgänge zu verzeichnen. Zuletzt ist Dennis
Schulz zu seinen Heimatverein "Hennicken-
dorfer SV" zurückgekehrt. Wir danken ihm
für die vielen Jahre die er sich für unseren
Verein engagiert hat wünschen ihm alles
Gute.
Das Saisonziel ist für die "Erste" ganz klar:

Schön spielen ist unwichtig,
nur die Punkte zählen. Dafür setzen wir auf
das Verständnis und die Unterstützung aller
Fußballfreunde in Buckow und Waldsievers-
dorf.

Für den Juniorenbereich konnten wir zwei
neue Übungsleiterinnen gewinnen. Außer-
dem ist es das erste Mal das beim FC
Concordia Frauen ein Training leiten. Darauf
sind wir stolz.
Nadine Belz undAnja Merz haben gerade ihre
Ausbildung zum "Übungsleiter C" erfolgreich
angeschlossen, sind also qualifizierte Kräfte.
Herzlichen Glückwunsch.
Der Schnupperkurs für Kinder der Jahrgänge
98, 99, (bei den 2000dern muss gekuckt

werden ob sie mit den größeren mithalten
können) findet immer

statt. Zur neuen Saison im
Sommer soll die Mannschaft dann zum
offiziellen Spielbetrieb angemeldet werden.

Zum Schluss noch eine kleine Erinnerung an
alle die immer noch glauben das Frauen nichts
im Fußball zu suchen haben: Fußballwelt-
meister sind zur Zeit die deutschen Frauen!!!

03.02. 13.00 Uhr in Bruchmühle
17.02 in Steinhöfel (Beginn sieheAushang)

Concordia -Letschin: So. 04.03. 15.00 Uhr
in Waldsieversdorf

Hajö Henning - 033433 / 57813
Pressewart

Trainingszeiten
Di. u. Do. 19.00- 21.00 Uhr

Klassenerhalt.

Montag um 16.00 -
17.30 Uhr in der Turnhalle der Bertolt-
Brecht-Schule

Vorbereitungsspiele:

Punktspielbeginn zur Rückrunde:

Winterpause - 31.03.07

Winterpause - 18.03.07

Die "Erste"

Die "Zweite"

Die "Senioren"

Suchen
Mietwohnungen

Eigentumswohnungen

Häuser

Grundstücke

Märkische Immobilien

Telefon / Fax: 03 34 33 - 15 644
Funk: 0176 - 50 27 17 05

- Anzeige -

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Märkischen Schweiz,

Wir lernen fleißig und hoffen, unser Jahr geht so fröhlich weiter, wie das
Letzte aufgehört und das Neue begonnen hat.Am 22.12.2006, nur zwei Tage
vor dem heiligen Abend, führten wir unseren Weihnachtsprojekttag durch.
Wir bildeten 4 Gruppen und durchliefen vier Stationen. Wir fertigten
Zaubernüsse, bastelten Kerzenständer, übten das Top-Weihnachtsgeschenk
für Mama und Papa (eine Weihnachtswohlfühlmassage) und kreierten ein
kleines Festtagsbuffett. Es kam sogar der Weihnachtsmann und brachte uns
das Buch "Florian ist nicht zu bremsen". (Wir werden Ihnen davon berichten
und bedanken uns herzlich beim Schulförderverein der Grundschule
Buckow für die Finanzierung.)
Zum Abschluss ließen wir uns die köstlichen, selbst erfundenen, gesunden
Spieße schmecken und zogen nach ein paar Spielchen fröhlich von dannen.
Vielen Dank unseren fleißigen Muttis für ihre Unterstützung.
Bis bald, bleiben Sie gesund!
Herzlichst
die Klasse 2 der Bertolt-Brecht-Grundschule Buckow

es grüßt Sie ganz herzlich die 2. Klasse der Bertolt-Brecht-Grundschule
in Buckow und wünscht Ihnen ein schönes Jahr 2007!

Die Klasse 2 der Bertolt-Brecht-Grundschule Buckow wünscht ein schönes Jahr 2007

außergerichtliche Streitbeilegung
fachkundige Vermittlung bei z. B.

- Familienkonflikten
- Trennung/ Scheidung

- Erbstreit
- Nachbarchaftsstreit
- Arbeitskonflikte etc.

Mediation
Gütestelle §74 ZPO

Atemtherapie
Einzelbehandlungen

(jeweils 2. Samstag
des Monats offene

Gruppe in der
Galerie "Zum

Alten Warmbad
um 14:00 Uhr)

Hauptstr. 29
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Termine:

Telefon: 033433 15 919
(vorrangig freitags und am Wochenende)

E- mail: dagmarsambale@web.de
www.frieden-ist-lebbar.de

Dagmar Sambale
Konflikt-Mediatorin (ASFH)

Dipl.soz.päd./ Atemtherapeutin

- Anzeige -



Seite 6 Buckower Nachrichten 01/07

MÜCKE

Sport´s Bar
Königstraße 23a

15377 Buckow

0172-321 58 60Billy:

Die Mücke präsentiert
im Februar 2007:

Herzlich willkommen !!!

- Anzeige -

Am Valentinstag, dem 14. Februar 2007

ab 19:00 Uhr servieren wir

Ihnen und Ihrem Partner, Frau oder Freundin

ein

liebenswert serviert und zelebriert
für 32,- Euro pro PersonWriezener Straße 2

15377 Buckow
Tel.: 03 34 33 / 66 8 33
Fax: 03 34 33 / 66 8 44

Internet:
http://www.stobbermuehle.de

Email:
stobbermuehle@kurstadt-buckow.de

- Anzeige -

Sagen Sie Dankeschön!

Ihre Gastgeber
Frank Güldenpfennig und Detlef Hoffmann

Ab 21:00 Uhr

Live-Musik und Tanz

zu Liebesliedern und deutschen Schlagern

4-Gänge-Menü

Reservierungen sind ab sofort möglich!

- Anzeige -

Samstag, 03. Februar 2007
ab 18:00 Uhr

Poker-Turnier
Einsatz: 10,- Euro

Sonntag, 04. Februar 2007
ab 14:00 Uhr

Skat-Turnier
Einsatz: 10,- Euro

Samstag, 10. Februar 2007
ab 21:00 Uhr

mit der Diskothek "Royal"

Fasching in der Mücke

Eintritt: 3,- Euro

Samstag, 24. Februar 2007
ab 21:00 Uhr

mit der Diskothek "Royal"

Disko in der Mücke

Eintritt: 3,- Euro

Liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Gäste,
die Vorbereitung der Rosentage 2007 hat bereits begonnen und so wird
es Zeit, Ihnen einige erste Informationen zukommen zu lassen.
Ohne an dieser Stelle zuviel zu verraten kann ich Ihnen aber schon jetzt
ankündigen, dass wir die Organisatoren wieder einige tolle Ideen
entwickelt haben, die die 42. Rosentage wieder zu einem echten
Höhepunkt des Jahres werden lassen. Das Programm und die neue
Rosenkönigin wollen wir Ihnen im März auf dem Rosenball vorstellen.
Der Vorstand des Rosentagsverein hat sich nach vielen Beratungen mit
den Organisatoren und auch Gastronomen entschlossen, die Ausrich-

tung des Rosenballs auszuschreiben. Da diese Ausschreibung noch
nicht abgeschlossen ist, können wir Ihnen heute auch nicht Ort und
Datum mitteilen, allerdings haben wir in der Ausschreibung 2 Termine
vorgegeben: Sonnabend den 10. oder den 17. März 2007. Nach
Abschluss der Ausschreibung werden wir Sie durch Aushänge in
Buckow und durch Anzeigen in der Presse sowie den nächsten
Buckower Nachrichten informieren, wo und wann der Ball stattfindet.

Ihr Thomas Petzold,
Vorsitzender Buckower Rosentagsverein e.V.

Der Rosentagsverein informiert



Liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Gäste,
am 27. Januar 2007 war es soweit: Um 19:00 Uhr öffneten sich die
Kinotüren zur Auftaktveranstaltung einer neuen Veranstaltungsreihe.
100 Gäste hatten die mit 20,00 Euro nicht billigen Karten im Vorver-
kauf erworben und waren gespannt, was ihnen geboten wird. Und das
war viel. Direkt am Einlass wurde jeder Gast mit einem Cocktail
begrüßt. Das Kinofoyer war als Bistro gestaltet und lud zum gemütli-
chen Schwatz bei Wein, Bier oder auch Sekt ein. Wenn die Gäste den
Saal betraten, gab es vielfach überraschte „Ah’s“ und „Oh’s“. Direkt
vor der Bühne erwartete die Gäste ein überwältigend schön anzusehen-
des kaltes Buffet, für dass sich die Gäste nach dem Essen mit einem
Extraapplaus bei Kaffee Kirsche bedankte. Daneben war eine
Getränketheke aufgebaut. Zwischen den Sitzreihen und
dem kalten Buffet warteten Tische auf die hungrigen Gäste.
Gemeinsam mit dem Strausberger Kaffee Kirsche haben
wir versucht, den Gästen ein besonderes Kinoerlebnis zu
bereiten. Und ich glaube, ohne Übertreibung kann man
sagen: Es ist gelungen! Die Gäste haben einen unvergessli-
chen Abend erlebt. Nachdem sich die Gäste an dem nicht
nur schön anzusehenden sondern mit erlesenen Delikates-
sen reich bestückten, üppigen Buffet satt gegessen hatten,

begann um dreiviertel neun der Film des Abends: Adams Äpfel.
Obwohl einer der sogenannten „kleinen“ Filme, die in „großen“ Kinos
meist nicht gezeigt werden, war es in unbeschreibliches Filmerlebnis.
Der Film ist ein Meisterwerk, auch des schwarzen Humors, und hat die
Gäste von der ersten Minute an einen in seinen Bann gezogen. Es war
geradezu unbeschreiblich, wie das Publikum mit dem Film mitgegan-
gen ist. Viele Zuschauer erzählten nach dem Film, sie hätten bei
manchen Szenen nicht gewusst, ob sie lachen dürften. Am Ende des
Filmes passierte dann etwas überhaupt nicht Alltägliches im Kino: Der
gesamte Saal hat applaudiert.
Es war eine ganz eigene aber wundervolle Atmosphäre, in der der
Abend stattfand. Ich glaube, es ist uns mit diesemAbend gelungen, den
guten Ruf, den unser Kino ohnehin schon genießt, zu bestätigen.
Aufgrund dieser überaus zustimmenden Publikums Reaktionen
überlegen wir,Adams Äpfel in den Spielplan aufzunehmen.
Der Abend war also ein rundherum gelungenes Erlebnis für die Gäste
und hat auch den Ausrichtern, also uns und den Mitarbeitern von
Kaffee Kirsche Spaß gemacht, so dass wir diese Art von Veranstaltun-
gen auf jeden Fall wieder erholen werden, wobei aber jetzt noch nicht
feststeht wann die nächste Veranstaltung stattfinden wird. Ich könnte
mir aber vorstellen, dass es eine nächste Veranstaltung noch im ersten
Halbjahr geben könnte. Wir werden Sie rechtzeitig informieren.

Ihr Thomas Petzold,
Vorsitzender Buckower Kunst- und Kulturförderverein e.V.
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Hauptstraße 16/17 • 15377 Buckow (Märk. Schweiz)
Telefon: 03 34 33 / 64 80

Web: www.bellevue-buckow.de

Bitte reservieren Sie sich schon jetzt
Ihren persönlichen "Liebestisch"!

Aktuelles vom Buckower Kino

Special zum Valentinstag
am 14. Februar 2007

Entenleber in Balsamicoglacé
auf Kräutercroutinos

Kaltes Melonensüppchen

Jacobsmuscheln an Champagnersauce
mit Pastinakenschaum gratiniert

auf Lauchstroh und Marcair-Kartoffeln

Rosenparfit
mit einem lieblichen Duft von Rosenblüten

für 29,00 Euro / Person

Wir erwarten unsere Gäste und
alle Verliebten ab 19.00 Uhr zum

Romantischen Valentinsmenü

Ihren Valentinscocktail an der Cocktailbar
bekommen alle Verliebten selbstverständlich gratis!

***

***

***

Geschäftsführerin
Katrin Saekert

Bertolt-Brecht-Straße 6
15377 Buckow (Märk. Schweiz)

Fassaden • Sanierung • NeubauFassaden • Sanierung • NeubauFassaden • Sanierung • NeubauFassaden • Sanierung • Neubau

Telefon: 03 34 33 / 57 054
Fax : 03 34 33 / 56 406
Funk : 0171 / 773 55 46

Gewerbeverein

ärkische SchweizMMSG
Der Gewerbeverein Märkische Schweiz lädt alle

Gewerbetreibenden und Interessierten
aus der Märkischen Schweiz recht herzlich

am Dienstag, dem 20. Februar 2007
um 19:30 Uhr ins Café "Zum Flötz" ein.

zum Gewerbestammtisch

- Anzeige -

- Anzeige -
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Betreiber und Kontakt:

Wriezener Straße 1,
15377 Buckow, Tel./Fax: (03 34 33) 371

Buckower Kunst-
und Kulturförderverein e.V.

Aktuelle Kinofilme

in gemütlicher Atmosphäre

jede Woche Wechsel!

Informieren Sie sich bitte am

Schaukasten des Parktheaters

oder unter

http://www.kino-buckow.de

über den aktuellen Spielplan

und vor allem schauen Sie mal

bei uns vorbei !

Buckower Nachrichten 01/07

Die Mobildiscothek
für Feste & Feiern

TJ´s Partydiscothek

Thomas Jahncke

0172 - 320 38 70

Party mit
DJ Thomas

- Anzeige -

Königstraße 14, 15377 Buckow
Tel. / Fax: 03 34 33 / 6011 • Funk: 0172 / 320 38 70

Vermittlung von
Kapital- und Sachversicherungen

Vermittlung von
Kapital- und Sachversicherungen

- Anzeige -

V T Jersicherungsbüro homas ahnckeV T Jersicherungsbüro homas ahncke

Der Bereitschaftsdienst kommt zum
Einsatz, wenn Ihr Hausarzt

nicht erreichbar ist.
Sie können also immer erst Ihren

Hausarzt anrufen.
Ist dieser nicht erreichbar, dann kön-

nen Sie den diensthabenden Arzt
unter folgender Rufnummer:

erreichen.

Entsprechend der
Bereitschaftsdienstordnung ist der
Kassenärztliche Bereitschaftsdienst

zu folgenden Zeiten zuständig:

Der Bereitschaftsdienst wird täglich
von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr
des Folgetages durchgeführt.

In Abweichung hiervon beginnt er
mittwochs und freitags

um 13:00 Uhr,
an Sonnabenden, Sonntagen,

gesetzlichen Feiertagen,
am 24.12. und 31.12. um 07:00 Uhr.

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst

im Dienstbereich
Märkische Schweiz

01805 / 58 22 23 - 960

- Anzeige -

- Anzeige -

Die richtige Musik

für Ihre Feier

Bürosprechzeiten:
Montag und Freitag von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr und
am Mittwoch von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet,

sowie nach Vereinbarung!

Adler Apotheke
Inh. Dagmar Katzorke
Hauptstr. 3 • 15377 Buckow (Märk. Schweiz)
Tel.: (03 34 33) 2 28 • Fax: (03 34 33) 576 03

- Anzeige -

Werte Patienten!

NUTRIWELL-CHECK

Jeweils zum Jahresbeginn nehmen sich viele Menschen vor,
gesünder zu essen und das Gewicht zu reduzieren.

Das ist nicht ganz einfach und man sollte sich helfen lassen.
Dazu bieten wir Ihnen einen

an, um zunächst Ihre Ernährungsgewohnheiten zu prüfen.
Wir informieren Sie über Ihre Vitamin- und Mineralstoffversorgung

und über einen oder anderen Fehler in Ihrer Ernährung.
Darauf aufbauend, können wir Ihnen Hinweise geben,
wie Sie langfristig Ihr Gewicht in den Griff bekommen.

Sprechen Sie uns an! Der Unkostenbeitrag beträgt 10,- Euro.

Ihre Dagmar Katzorke

Viele Hinweise zu Gesundheitsthemen sowie die Möglichkeit, Arzneimittel
vorzubestellen finden Sie auch auf unserer Homepage im Internet unter:

http://www.adler-apotheke-buckow.de !

Winterzeit = Unfallzeit ?

Da schützt die private Unfallversicherung rund um die Uhr

und weltweit - einfach optimale Sicherheit zu günstigen Konditionen!

Jetzt testen !!!


